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Amtliche Bekanntmachungen

Herzliches Dankeschön an alle Beteiligten  
der Ferienspiele „Mini-LA“!

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Hauptorganisationsteam 
um Jens Quoss, Samuel Schier und Hannes Köhle, sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, ohne deren ehrenamt-
liches Engagement die Ferienspiele „Mini-LA“ in Langenargen 
nicht möglich wären. 

Ein weiterer Dank gebührt den vielen Vereinen, die unsere Kin-
derspielstadt personell bzw. materiell unterstützen, sowie dem 
Gemeinderat für die Etatmittel. 

Insbesondere vielen Dank an die SBS, den Kreisjugendring, 
das Deutsche Rote Kreuz mit Jugendrotkreuz, die Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule, die Narrenzunft Langenargen und die 
Argenhexen. 

Darüber hinaus backt die Bäckerei Metzler täglich zusammen 
mit den Kindern vor Ort und stellt entsprechende Rohware und 
Ausrüstung zur Verfügung, der Hotel- und Gaststättenverband 
(insbesondere Hotel Löwen – Hotel Engel – Hotel Seeterrasse 
– Hotel Schwedi – Schloss Montfort ) stellt Jahr für Jahr, zusam-
men mit dem Hospital zum Heiligen Geist, das Mittagessen 
für alle Kinder der „Mini-LA“ zur Verfügung – hierfür recht 
herzlichen Dank.

Folgende Sponsoren unterstützen  
des Weiteren unsere Kinderspielstadt:

Aguti GmbH – Albrecht Karge Mühle – Apollo Optik, Fried-
richshafen – Bäko Süd-Württemberg – bb Klostermann Schö-
nes Schenken – Braunwarth Bedachungen – Brillen Fielmann, 
Friedrichshafen – Brillen Hammer, Friedrichshafen – Brillen 
Mauerer, Friedrichshafen – Campingplatzbetriebe Karl Frey, 
Kressbronn – De Marchi, Eisdiele Spaghettihaus Pizzeria – Dru-
ckerei Müller – Gärtnerei Deinböck – Gärtnerei Knam – Gärtne-
rei Vögele – Gierer’s Bauernlädele – Göttle Kistenfabrik, Eris-
kirch – Hotel Krone, Familie Schäfler – Hotel Seeperle, Familie 
Wocher – ifm electronics, Tettnang – Katholische Kirche, Lan-
genargen – L.A. Kebab Treff – Maßschneiderei Susanne Vögele 
– Mini-Golf Langenargen – Montfort-Apotheke und Seeapo-
theke – Müller Optik, Friedrichshafen – Optik am See, Manfred 
Wucherpfennig – Penny Markt GmbH – Pro Optik, Friedrichs-
hafen – Restaurant Bach, Jürgen Geilenkirchen – Schreibwaren 
Brudermann – Schreibwaren Ruckeisen – Schreinerei Kramer 
– Sparkasse Langenargen Bodensee – Volksbank Langenargen 
Friedrichshafen – Volksbank Langenargen Tettnang – Zimmerei 
Sprenger Feurenmoos.

Besten Dank darüber hinaus auch an alle Nachbarn, die die 
Unannehmlichkeiten vor Ort tolerieren, an alle freiwilligen 
Kuchenspender, die für leckere Schmankerl im Elterngarten 
sorgen, an den Bauhof für den Auf- und Abbau und die tägliche 
Unterstützung, sowie an alle weiteren freiwilligen Unterstützer 
von „Mini-LA“.
Die Gemeinde Langenargen bedankt sich im Namen aller Kin-
der sehr herzlich bei allen Unterstützern!

Es grüßt Sie 
Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Bekanntmachung zum  
Schuljahresbeginn 2015/2016

Franz-Anton-Maulbertsch-Grundschule

Das Schuljahr beginnt am Montag, 14. September 2015. Für die 
Klassen 2-4 beginnt der Unterricht am Montag um 8.25 Uhr; 
Unterrichtsende: 11.00 Uhr (die Betreuung für Grundschüler 
bis 14.00 Uhr wird angeboten.)
Die Einschulung der Schulanfänger findet am Donnerstag, 17. 
September 2015 statt. Die Segnung der Schulneulinge findet 
in der evangelischen Friedenskirche (Uhrzeit: siehe kirchliche 
Nachrichten in der kommenden Ausgabe) statt. In der Schule 
werden die Schulanfänger um 9.00 Uhr in der Festhalle will-
kommen geheißen.

Grundschule Oberdorf

Der Unterrichtsbeginn für die Klasse 2 in Oberdorf ist am Mon-
tag, 14. September 2015 um 8.30 Uhr, Unterrichtsende 11.00 
Uhr.
Die Einschulung der Schulanfänger findet am Mittwoch, 16. 
September 2015 statt; 10.00 Uhr Gottesdienst in St. Wendelin, 
anschließend Einschulungsfeier in der Schule.

Langenargen, August 2015

Die Schulleiterinnen

gez. Uta Maria Veit – Rektorin der  
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 

gez. Sybille Mayer-Amann, Rektorin der  
Grundschule Oberdorf
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Der Montfort-Bote gratuliert

Frau Elfriede Berta Brandenburg, Alfred-Weiß-Str. 2, zur Voll-
endung ihres 81. Lebensjahres am 29. August.

Frau Waltraud Noack, Obere Seestr. 35/1, zur Vollendung ih-
res 76. Lebensjahres am 29. August.

Herrn Josef Wund, Totenweg 1, zur Vollendung seines 74. Le-
bensjahres am 30. August.

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Herrn Rolf Paul Fränkel, Am Rosenstock 7, zur Vollendung 
seines 76. Lebensjahres am 31. August.

Herrn Helmut Sautter, Am Rosenstock 5, zur Vollendung sei-
nes 76. Lebensjahres am 1. September.

Herrn Helmut Grünke, Lindenweg 9, zur Vollendung seines 
79. Lebensjahres am 2. September.

Herrn Josef Friedrich Öttinger, Oberdorfer Str. 51, zur Vollen-
dung seines 74. Lebensjahres am 3. September.

Herrn Emil Gustav Kurz, Fichtenweg 8, zur Vollendung sei-
nes 80. Lebensjahres am 3. September.

Herrn Hubert Franziskus Schuler, Von-Kiene-Str. 22, zur 
Vollendung seines 78. Lebensjahres am 4. September.

Frau Inge Strittmatter, Hans-Purrmann-Str. 13, zur Vollen-
dung ihres 70. Lebensjahres am 4. September.

Herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, Gesundheit 
und alles Gute für das nächste Lebensjahr! 

Allgemeine Hinweise

Tourist-Information: Mo. bis Fr. 9-12.30 Uhr und 13.30-18 
Uhr; Samstag, Sonntag und Feiertag 9-12 Uhr. Tel.: 07543 - 
933092.  ti

Bücherei im Münzhof: Öffnungszeiten: Mo. geschlossen; Di. 
10-12 u. 15-18 Uhr, Mi. 15-18 Uhr, Do. 10-12 u. 15-19 Uhr, Fr. 
15-18 Uhr.  tb

Lesefoyer der Bücherei: Mo. geschlossen; Di. 10-12 u. 14-18 
Uhr, Mi. 10-12 u. 14-18 Uhr, Do. 10-12 u. 14-19 Uhr, Fr. 10-12 u. 
14-18 Uhr. tb

Recyclinghof: Mi. 15-17 Uhr, Fr. 15-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr. bma

Museum Langenargen: Di.-So. 11-17 Uhr; Erw. 4 /Erm. 3 ; 
freier Eintritt für Kinder sowie mit der Gästekarte Schwäbischer 
Bodensee. Jeden Mittwoch, 15 Uhr: Führung – Eintritt ohne Zu-
schlag. ti

Strandbad Langenargen: Bis August von 9-20 Uhr; jeweils 
dienstags und donnerstags ab 7.30 Uhr Frühschwimmen. Bis 15. 
August zusätzlich freitags und samstags bis 21 Uhr. Im Septem-
ber tägl. von 10-19 Uhr.

Wassergymnastik im Strandbad: Immer donnerstags von 
18.30 Uhr bis 19.15 Uhr. Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenlos und eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. coh

Turmbesteigung auf Schloss Montfort (nur bei guter Witte-
rung): Tägl. 10-12 u. 13-17 Uhr; Erwachsene 2 /Kinder 1 , 
freier Eintritt mit BodenseeErlebniskarte/Gästekarte Schwäbi-
scher Bodensee. ti

Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe durch die Langenar-
gener Bucht: Jeden Mittwoch, 17 Uhr; einstündige Rundfahrten 
durch die Langenargener Bucht mit Blick auf Schloss Montfort; 
nur bei guter Witterung. Voranmeldung bis Dienstag, 18 Uhr in 
der Tourist-Info, Tel. 07543 - 933092, erforderlich. Zusatzfahrten 
bei entsprechender Nachfrage um 18 Uhr und um 19 Uhr. Fahr-
preise: 15 ; mit Gästekarte 11 . Kinder von 6-14 Jahren 6,50 

, Kinder unter sechs Jahren sind frei. Gäste mit der Bodensee-
Erlebniskarte – einmalig freie Fahrt.  ti

Historischer Spaziergang: freitags, 10.30 Uhr; Treff: Schloss 
Montfort, Teilnahme kostenlos. ti

Kirchenführung in der Langenargener Kirche St. Martin mit 
Orgelmusik – „1/4 vor 10“: Jeweils donnerstags bis Ende Septem-
ber; viertelstündige Kirchenführung (9.45 Uhr) mit anschließender 
Orgelmusik (bis 10. 30 Uhr). Der Eintritt ist frei. mb

Gästebegrüßung mit Ehrung: Jeden Dienstag bis Ende Okto-
ber. Treffpunkt 9.30 Uhr vor der Tourist-Info mit halbstündigem 
Spaziergang durch Langenargen, anschließend Ehrungen. Die 
Teilnahme ist mit Gästekarte frei. ti

Geführte Radtour: Treffpunkt ist mittwochs, 10 Uhr, im Hotel 
Seeperle, Anmeld. bis Di., 18 Uhr, Tel.: 07543 - 93360, erforder-
lich. Dauer: 1,5 Std.; freie Teilnahme mit der Gästekarte Schwä-
bischer Bodensee. ti
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Energieberatung der 
Gemeinde weiterhin kostenfrei!

Das Förderprogramm „Klimaschutz 
durch Energiesparen” wird derzeit 
nicht mehr aufgelegt. Die Gemeinde 
Langenargen bietet dennoch – zusam-
men mit der Energieagentur Boden-
seekreis – Energieberatungen kosten-
frei an. Wer sich mit dem Gedanken 
trägt, sein Haus zu modernisieren, 
sollte diese Gelegenheit nutzen. 

Hierfür steht Architekt Hanser als 
Energieberater zur Verfügung. Bera-
tungstermine sind i. d. R. an jedem 
zweiten Donnerstag des Monats ab  
14 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Langenargen (Trauzimmer). Inte-
ressierte können einen Termin unter  
Telefon 9330-15 vormerken lassen. 
Das Be ratungsgespräch ist kostenfrei.

In den Schulferien nach Ankündi-
gung Mo.-Fr., 7-14 Uhr: Betreutes Kin-
derferienprogramm „FIRLEFANZ“ für 
Kinder von sechs bis 12 Jahren, Anmeld. 
für Gästekinder: Tel. 07543 - 933092, 
Anmeld. für Einheimische: Tel. 07543 - 
933018, Treff: Räume der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule (FAMS). Tagespau-
schale: 15 /Kind mit Voranmeldung 
und 20 /Kind ohne Anmeldung, freie 
Teilnahme mit der Gästekarte Bodensee.

Energie tanken am See mit Jin Shin 
Jyutsu: Jin Shin Jyutsu ist Balance für 
Körper und Geist, durch die eigenen 
Hände. Die Übungen finden ab 2. Juni 
bis 29. September, bei trockenem Wet-
ter, jeden Dienstag von 10-11 Uhr auf 
der Uferwiese in Langenargen am Kin-
derspielplatz statt. Bitte Sitzunterlage 
mitbringen! Info: Heidrun Zeidler, Tel.: 
07543 - 9398360 oder 0171 - 4140386. hz

Aquarellmalerei – Schnupperstun-
de mit Waltraud Wruck: dienstags, 14 
Uhr; Anmeldung bis Montag, Tel. 07543 
- 3542, erforderlich; Unkostenbeitrag 
je nach Teilnehmerzahl, Infos: www. 
waltraud-wruck.de. bma

Ausstellungen

Aktuelle Wechselausstellung des 
Naturschutzzentrums Eriskirch (alter 
Bahnhof) – „Wildbienen, Hummeln und 
Hornissen“: Eine Wechselausstellung 
von Meinrad Lohmüller, Aktion Wildbie-
nenschutz Rottenburg. Öffnungszeiten 
bis 30. Sept.: Di., Mi., Do. von 14-17 Uhr; 
Fr., Sa., Sonn- & Feiertag von 10-13 Uhr & 
14-17 Uhr; Öffnungszeiten ab 1. Okt.: Di., 
Mi., Do. 14-16 Uhr; Fr. 9-12 Uhr; Sonn- & 
Feiertage 14-17 Uhr. – bis 13. Sept.

Ausstellung Jugendspraykunst in 
Langenargen: In verschiedenen Ein-
richtungen und öffentlichen Gebäuden 
werden in Langenaragen zur Zeit die 
Spraykunstwerke von Jugendlichen aus-
gestellt. Mit technischem Beistand von 
Profi-Sprayer Apo Naber konnten sich 
die jugendlichen Künstlerinnen und 
Künstler am vergangenen Uferfest-Sams-
tag mit der Spraydose kreativ auslassen. 
Entstanden sind 24 tolle Kunstwerke: 
bunte Kreationen von Schriftzügen, Fan-
tasiebildern, Landschaftsausschnitten, 
Komikfiguren, Jugend-Slogans und Dar-
stellungen bewegender Themen.  – bis 
Mitte September

Kunstpark am See; Dietlinde Sten-
gelin – Zwischen Wasser und Himmel:  
Freilichtausstellung am Bodenseeufer. 
Öffentlich zugängliche, großformatig 
gerahmte Bildinstallationen der in Lan-
genargen ansässigen Malerin Dietlinde 
Stengelin.   – bis 31. Okt.

„Fotokunst – Traumwelt Bodensee“: 
Sommerausstellung des Museums mit 
Schwarz-Weiß-Fotografien von Sieg-
fried Lauterwasser, Rupert Leser, Toni 
Schneiders, Werner Stuhler, Franz 
Thorbecke, sowie Kunst aus der Graf-
schaft Montfort und dem 1200-jährigen 

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 

Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. jeweils 
19-8 Uhr; Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; an 
Feiertagen: 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr. Zu 
erfragen unter Tel. 0 180 1 92 92 96. 

Apothekennotdienst: 

Lindau bis Langenargen: 8.30 Uhr bis 
Folgetag 8.30 Uhr; im Kreis Fried-
richshafen: 8-8 Uhr. Notdienstgebühr: 
2,50 ; gebührenfrei zu erfragen unter: 
0800 00 22 833; Mobilfunknetz: 22 833

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112
Krankentransport: 19222
Notdienst Kinderärzte: 01801 - 929293

Zahnärztlicher Dienst: 0180 5911 - 620
Tierärztlicher Notdienst: über die
Rettungsleitstelle 07541 - 19222

Notfallpraxen

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Patienten ohne 
vorherige Anmeldung direkt in die 
nächstgelegene Notfallpraxis kommen:

Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag:  
8-21 Uhr: Telefonisch ist der Ärztliche 
Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 07541 - 19222 zu erreichen. 

Notfallpraxis Friedrichshafen: Am 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 
2, 88048 Friedrichshafen. 

Notfallpraxis Tettnang: An der Klinik 
Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 
Tettnang.

Notfallpraxis Überlingen: Am Helios 
Spital, Härlenweg 1, 88662 Überlingen

In lebensbedrohlichen Situationen – 
Rettungsdienst/Notarzt: 112.

Langenargen; Führungen mittwochs,  
15 Uhr (ohne Aufpreis). Eintritt: 4 /Erm. 
3 ; freier Eintritt für Kinder u. mit Gäs-
tekarte. Di.-So. 11-17 Uhr. – bis 11. Okt.

Oliver Jäger – Aussicht: Luftaufnah-
men aus dem Zeppelin NT; Öffnungs-
zeiten 9.30-12 und 15-18 Uhr. Buch-
Kunst-Galerie Jäger, Marktplatz 14, 
Langenargen. – bis 2. Nov.

Hilfe und Beratung

Beschützendes Haus: Frauen- und 
Kinderschutzhaus. Telefonisch: Mo. - 
Fr.,  8.30-15 Uhr. Tel.: 07541 - 4893626,  
www.frauenhaus-bodenseekreis.de.

Hilfe bei Überschuldung: DGV Deut-
sche Gesellschaft z. Förderung d. Ver-
braucherentschuldung e.V.; Info und Ter-
mine unter Tel.: 0761 - 2928690.

Erziehungs-, Familien- und Jugend-
beratung der Caritas: Tel.: 07541-3000-
40, Katharinenstr. 16, Friedrichshafen.

Selbsthilfegruppe Angehörige Alko-
hol- und Medikamentenabhängiger: 
Mehrgenerationenhaus, Spi tal straße 3, 
Markdorf, Info-Tel.: 07555 - 919841.

Selbsthilfegruppe für Stalking-Opfer: 
Betroffene können sich bei der Kontakt- 
und Informationsstelle für Selbsthilfe-
gruppen, Landratsamt Bodenseekreis, 
anmelden: Tel.: 07541 - 2045838; selbst-
hilfe@bodenseekreis.de.

Ergänzende Altersvorsorge: Speziell 
geschulte Experten, kostenlos, neu tral. 
„Servicezentrum für Altersvorsorge“: 
Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge. 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de.

Energiespartipps Energieagentur: 
Tel.: 07541 - 2899510, info@energieagen-
tur-bodenseekreis.de. Info: www.ener-
gieagentur-bodenseekreis.de.

Nicht nur für Senioren

Sozialstation St. Martin: Kranken-, 
Altenpflege, Familienpflege. Büro: Mo.-
Do. 8-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr; Einsätze auch 
rund um die Uhr; Tel.: 07543 - 1270.

Essen auf Rädern: Tel.: 07543 - 1270; 
werktags 8.30-10 Uhr.

Nachbarschaftshilfe: Monika Bau-
mann, Tel.: 07543 - 964267. Persönliche 
Beratung jeweils Di., 8-16 Uhr und Do., 
8-11 Uhr; Klosterstr. 35, Sozialstation.

Projekt JA! – Jung für Alt: Sozialprojekt; 
Vermittlung jugendlicher Helfer an älte-
re und/oder hilfebedürftige Menschen. 
Sozialdienst, Tel.: 07543 - 499028 und  
Gisela Sterk, Tel.: 07543 - 933047.

Seniorenberatung in Langenargen: 
Di. u. Mi., Sozialdienstbüro, Senioren-
wohnanlage, Eugen-Kauffmannstraße 2, 
Anmeldung unter Tel.: 07543 - 499028.
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Hannes Köhle vor der Bewusstlosigkeit – für die Demonstration der Jugendrotkreuz-Übung „Stabile Seitenlage“. Jeden Tag lernen die 
Kinder von Mini-LA an der großen Bühne Neues und Lehrreiches. Wem die Mini-LA-Knirpse demnächst die Atemwege freihalten, 
wird die Zukunft zeigen – eine, die um viele kleine Lebensretter bereichert ist. Bilder: tv 

Ganz sicher in guter Obhut sind die Kin-
der der älteren Betreuer im Mini-LA-Kin-
dergarten. Raus geht‘s nur mit Erlaubnis 
und in Begleitung.

Mini-LA –  lehrreich  
und produktiv

Hannes Köhle, Jens Quoß und Sammy 
Schier haben auch die 28. Auflage der 
Kinderspielestadt mitten im Schlosspark 
und mitten in den Sommerferien erfolg-
reich – und ohne Zwischenfälle – mit Bra-
vour geleistet. 

Dabei hatten sie zahlreiche Helfer 
–  nicht nur Erwachsene, die ihren Kin-
der durch ihren Einsatz eine garantierte 
Teilnahme sicherten. Schon ab 14 Jahren 
kann man Betreuer bei Mini-LA werden. 
Viele ehemalige Bürgerinnen und Bürger 
haben auch dieses Jahr die Gelegenheit 
dazu wahrgenommen. Ist doch der Ta-
gesverdienst in „Montis“ durchaus mit 
dem Einkommen eines fleißigen Bürgers 
vergleichbar und die Verpflegung und 
die vielen Leckereien, die es auf dem 
Gelände zu „kaufen“ gibt, entlohnen den 
Einsatz.

Die Kleinsten, die eigentlich noch gar 
nicht für Mini-LA angemeldet werden 
können, dürfen als Kinder von Betreu-
ern jedoch im stadteigenen Kindergar-
ten hochmotivierten Kindergärtnerin-
nen übergeben werden. Auch die Minis 
in Mini-LA könnten an den Werkstät-
ten und Basteltischen anzutreffen sein: 
Wenn die Eltern ein Verlassen des Kin-
dergartenareals erlaubt haben und eine 
Betreuerin Zeit hat, seinen Schützling zu 
begleiten. „Nur Betreuerkinder“ steht am 
Tor zum abgezäunten Kindergarten, das 
Programm für die Kleinen erstreckt sich 
über den ganzen Tag.

Die Bürgerinnen und Bürger gehen 
derweil ihren vielseitigen Berufen und 
Arbeiten nach. Mit einem Startgeld von 
fünf Montis geht es mit einer Arbeitskar-
te und einem Lohnzettel an die Werk-
stattstände und zu den produzierenden 
Gewerbebetrieben, wo der zeitliche Ein-
satz festgehalten wird. Auch die anteili-
ge Steuer, die später bei der Auszahlung 
in der Bank einbehalten wird, kann man 
gleich einsehen. Beim Arbeitsamt muss 

man sich dafür aber vorher noch den 
Stempel für die geleistete Arbeit abholen: 
Hier werden Brutto, Steuern und Lohn 
errechnet.

Ausgeben muss man einen Teil seines 
Einkommens wieder, wenn seine eige-
nen Kreationen auch selber mit nach 
Hause nehmen möchte. Oder für Frucht-

spießchen, Eisschokolade, 
Cocktails oder das Anle-

genlassen eines dekora-
tiven Gipses beim Roten 
Kreuz. tv

„Candle Carving“: Durch verschiedene 
Farben gezogen wird der Kerzenrohling 
mehrschichtig bunt, warm und weich – er 
kann dann zügig mit einem Messer deko-
rativ gestaltet werden. Bilder: tv

Tanja Siegl hilft bei Mini-LA am Stand. In 
der Kerzenwerkstatt gibt es heißen Wachs 
in allen Farben des Regenbogens. Die 
kommen übereinander. Dann wird ge-
schnitten, eingedreht und draufgesteckt.
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Und so geht es für Kinder in 
Langenargen weiter

Ab Dienstag, 1. September, täglich 
von Montag bis Freitag, 7-14 Uhr:  
Betreutes Kinderferienprogramm

Für Kinder von sechs bis 12 Jahren, 
Anmeldung für Gästekinder: Tel. 07543 
- 9330-92, Anmeldung für Einheimi-
sche: Tel. 07543 - 9330-18.

Treffpunkt für das betreute Kinder-
ferienprogramm ist in den Räumen 
der „Verlässlichen Grundschule" in 
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
(FAMS).

Kosten: 15,00  pro Kind mit Voran-
meldung und 20,00  pro Kind ohne 
Anmeldung, freie Teilnahme mit der 
Gästekarte.

Der Veranstalter ist auch hier die Ge-
meinde Langenargen. mb

Goldmarie Malena Pichner (mehrfach Gold im Hip-Hop in 2015) wird gleich selber eine Eule in Filztechnik herstellen. „Lil Destroyer“ 
ist ihr Name in der Hip-Hop-Szene, weil sie in den Wettbewerben die Erwachsenen in den Wertungen regelmäßig auf die Plätze ver-
weist. Auch die handwerklichen Ergebnisse der Kinder von Mini-LA können sich sehen lassen. Bilder: tv 

Daniel, 8 Jahre, ist zum zweiten Mal 
bei Mini-LA dabei. In der Brillenwerk-
statt zeigt er Style. Trendsetting – in der 
nächsten Saison: Quadrat latschenfilz und 
Monsteraugen sind beim Brillendesign 
künftig im Kommen. 

Alles kleine Leuchten: im Elektroland darf 
man Löten, Klemmen und nach vorberei-
teten Schaltplänen unter anderem batte-
riebetriebene Schubladenalarmanlagen, 
bauen. Flora, 10 Jahre, ist zum dritten Mal 
in Mini-LA, ihr hilft Betreuer Peter.

Rechts: Fundsachen des Fundamtes fin-
den jeden Abend zu ihren Besitzern an der 
Hauptbühne zurück. Mitorganisator Sam-
my Schier, links, am Mikrofon.

Ganz rechts: Vergangenen Freitag in der 
Schwemmholzwerkstatt: Heißkleben, 
Bohren, Nageln, Kleben, Sägen und Be-
malen – z. B. Standskulptur mit Schnuller 
und Monster als erheiterndes Wohnacces-
soire. 
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Alles aktive Skiläufer v. l.: Lisa, Uschi, Ari, Siegfried, Peter und 
Moni. „Wir verschleißen alle Skilehrer“, witzeln die Damen. „Wir 
werden extra nicht so gut Skifahren, dass wir nicht mehr an den 
angebotenen Kursen teilnehmen könnten.“

Pressebild mit den Mannschaften für das WSV-Eisstockschützen-
turnier mit Vorstand Günter Behr (Vierter von links) und Kassie-
rerin Heike Steinacher, rechts davon. Nicht im Bild: Turnierleiter 
Rüdiger Schenkel. Bilder: tv

Lars Kugel, links, und Michael Gierer: 
Grillwürstle, Putenfleisch-Gemüsepfanne 
mit Salatbuffet und Nachtisch. Wenn kei-
ner mehr essen mag, wird das Eisstocktur-
nier gespielt. Seit mehr als zehn Jahren 
dürfen die Wintersportler beim Eisstock-
schützenverein ihr Sommerfest feiern.  

Gut besuchter Hock am See: Die vom Missionsausschuss St. Martin veranstaltete Bene-
fiz-Veranstaltung zugunsten der Projekte in den Philippinen war erfreulicherweise sehr 
gut besucht. Sowohl am Weißwurststand wie an der Kuchentheke herrschte reger An-
drang. Besonders gut kam einmal mehr die flotte Unterhaltungsmusik von Hans Kloos 
an. Verschiedene Gäste fanden das Motto „Essen und Helfen“ so gut, dass sie den Ku-
chenstand gleich mehrmals aufsuchten. K. Butscher/Bild: Wolfgang Oberschelp

Wintersportverein spielt auf

Erstes Bergfest seit 2007 steigt am  
20. September am Schetteregg

Wer Zeit hatte, ist gekommen, zum 
Sommerfest des Wintersportvereins, 
zu dem am vergangenen Freitag auf 
das Gelände der Eisstockschützen im 
Sportzentrum eingeladen worden war. 
Die Gelegenheit, – diesmal bei bestem 
Wetter – auf dem großzügigen Areal mit 
Vereinshütte lecker zu grillen und ein 
kleines Eisstockturnier auszutragen, 
wurde gerne genutzt. Unter den Gästen 
auch Ehrenvorstand Reinhold Terwart. 
Turnierleiter Rüdiger Schenkel vom Eis-
stockschützenclub ESC hatte das Niveau 
des Wintersportvereins-Eisstockturniers 
vom Geisterturnier hin zu einem „richti-
gen Turnier“ angehoben. Gespielt wurde 
über sechs Kehren.

Der etwa 1000 Mitglieder starke WSV 
zählt an die 50 Neuanträge pro Jahr, aber 
nur Interessierte mit Wohnsitz im Ge-
meindegebiet haben noch eine Chance. 
„Alle Skikurse sind so beliebt, da müs-

sen wir wirklich vielen absagen“, erklä-
ren Günter Behr, 1. Vorsitzender, und 
Beatrice Gierer, 2. Vorsitzende, unisono. 
„Da haben Nicht-Mitglieder kaum eine  
Chance.“

Nach dem Motto: Wer drin ist, ist drin, 
wurde auch das kleine Sommerfesteis-
stockturnier ausgetragen. Bis um ein 
Uhr nachts wurde da in der Vergangen-
heit schon gekämpft. Auch das bevorste-
hende Bergfest am 20. September an der 
vereinseigenen Hütte am Schetteregg, 
zu dem auch Nichtmitglieder eingeladen 
sind, war Thema des Tages: Beginnend 
mit einem ökumenischem Gottesdienst 
um 10 Uhr und anschließendem Früh-
schoppen mit der Bürgerkapelle wird den 
ganzen Tag ein Kinderprogramm und 
zünftige Bewirtung mit lokalen Speziali-
täten geboten. Auf der Website des WSV 
kann man sich auch als Nicht-Mitglied 
für den Busshuttle anmelden, Kinder sol-
len in Begleitung reisen, für sie ist die 
Busfahrt kostenlos. Fürs Navi reicht die 
Suche nach dem „Schetteregger Hof“, ab 
da ist die Langenargener Hütte ausge-
schildert. tv

Paul ist Mitglied im Wintersportverein. 
Auf dem Sommerfest des WSV spielt auch 
er mit: Für Kinder gibt es spezielle Eis-
stöcke, die viel leichter und kleiner sind.
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Die Anzeigenredaktion des 
Montfort-Boten ist auch unter der  
Faxnummer 0751 - 2955 99 8699
umweltfreundlich und papierlos  

und wie gewohnt direkt in Tettnang  
erreichbar.                                (tv)

St. Martin Langenargen

Samstag, 29. August 
18.00 Rosenkranz 
15.30 Trauung
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 30. August 
10.15 Eucharistiefeier

Montag, 31. August 
18.30 Vesper

Donnerstag, 3. September 
 8.30  Eucharistiefeier mit an-

schl. Frühstück
 9.45  ¼ vor zehn Kirchenführung 

mit anschl. Orgelkonzert 
18.30 Anbetung

Freitag, 4. September 
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 5. September 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am 

Sonntag zusätzlich um 9.40 Uhr und 14 Uhr

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 30. August 
 9.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 1. September 
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 3. September 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Kolpingsfamilie spielt Minigolf:  Am 
Dienstag, 1. September, spielt die Kol-
pingsfamilie Minigolf. Treffpunkt ist um 
19 Uhr am Minigolfplatz in Langenar-
gen. Gäste sind wie immer willkommen.

Einladung zum Seniorengottes-
dienst am Do., 3. September, um 
8.30 Uhr, mit anschl. Frühstück.

Bitte beachten: während der Ferien-
zeit entfällt die Beichtgelegenheit.

Nachtreffen zur Hüttenfreizeit 2015 am 
Schetteregg: Wie jedes Jahr fand auch 
dieses Jahr die Hüttenfreizeit der katho-
lischen Kirchengemeinde im Schetteregg 
statt. Sie stand unter dem Motto „Reise 
durch die Zeitgeschichte“. Auf dem Pro-
gramm stand das Basteln von Vulkanen, 
der Aufbau eines kleinen Tipi-Dorfes 
bis hin zur Konstruktion und dem Ab-
schuss eigener „Raketen“ mithilfe von 
Luftdruck und Wasser. Ein weiteres 
Highlight war in diesem Jahr der Besuch 
des Aqua Hochseilgartens, anstelle der 
traditionellen Tageswanderung. Zum 
Abschluss lädt das Betreuerteam noch-
mals alle Teilnehmer und deren Freunde 
und Verwandte zu einem gemeinsamen 
Nachtreffen ein. Dieses findet statt am 

So., 13. September, ab 16 Uhr, im katho-
lischen Gemeindehaus Langenargen. An 
diesem Termin sollen die auf der Hütte 
entstandenen Bilder und Fotostories an-
geschaut und an die Teilnehmer verteilt 
werden. Das Team freut sich über mög-
lichst viele Teilnehmer. Das Hüttenteam!

Sommerlager der Pfadfinderinnen der Ka-
tholischen Pfadfinderschaft Europas, KPE:
Dieses Jahr hat der Weg der Pfadfinde-
rinnen der Seelsorgeeinheit zusammen 
mit Mädchen aus Rottenburg für zwölf 
Tage nach Thüringen geführt. Los ging´s 
am Di., 4. August, mit dem Zug. Man kam 
Abends in Eisenach an. Von dort aus ging 
es nach Creuzburg, wo man am nächsten 
Morgen zu einer dreitägigen Kanutour auf 
der Werra aufbrach. Das nächste Highlight 
war die Erkundgung des wunderschönen 
Eisenach mit Bachmuseum und Wart-
burg. Abends ging es auf den direkt am 
Nationalpark Hainich gelegenen Lager-
platz. Hier verbrachte man die restliche 
Lagerzeit, wo es nach dem allgemeinen 
Aufbau noch einen Kochwettstreit, einen 
Postenlauf und einen Künstlertag gab. 
Außerdem machten die Pfadfinderinnen 
einen Ausflug zum Baumkronenpfad 
und eine Wanderung mit dem Förster.

Mitteilungen Langenargen  
und Oberdorf

Öffnungszeiten Pfarramt: Das Pfarrbüro 
ist in den Ferien am Montag, 31. August, 
Dienstag, 1. September, und Donnerstag, 
3. September, von 9-11.30 Uhr geöffnet.

Verantwortl. für die Veröffentlichung der kath. 

Kirchengemeinden Langenargen und Lan-

genargen-Oberdorf: Kath. Pfarramt Langen-

argen; Mo.-Do. 9-11.30, Do. 16-18 Uhr. Tel.: 

07543 - 2463, www.st-martin-langenargen.de.

Seelsorgeeinheit

Vorankündigung Fantasy-Rollenspiel im 
Herbst: Jugendliche zwischen 14 und 20 
Jahren können sich jetzt schon den Termin 
für das Fantasy-Rollenspiel in Mariabrunn 
vormerken: Zwischen  2. und 6. November, 
in den Herbstferien. In den Kirchenge-
meinderäumen soll es dann recht aben-
teuerlich und spannend zugehen. Weitere 
Infos bei Diakon.dieter.walser@web.de, 
Tel.: 07541 - 82352, Pfarrbüro Mariabrunn 
– dort kann man sich auch anmelden – bis 
spätestens 24. Oktober. Teilnehmerbei-
trag 20  für alle fünf Tage insgesamt.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 30. August
 9.30  Gottesdienst, dazu begleitend 

Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten Vorsonntagsschule

Donnerstag, 3. September
20.00 Gottesdienst

Verantwortl. für die kirchlichen Nach-

richten der neuapostolischen Gemein-

de Langenargen: Andreas Blank; 0160-

5683600; andreas.blank.fn@gmail .com

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 30. August

 9.00  Gottesdienst in Langen-
argen (Pfarrer Mader)

10.15  Gottesdienst in Eris-
kirch (Pfarrer Mader)

Dienstag, 1. September

14.30 Frauenkreis in Eriskirch

Urlaub von Pfarrer Fentzloff
Pfarrer Fentzloff hat Urlaub bis 31. 
August. Die Vertretung in der Wo-
che vom 25.-31. August hat Pfarrer 
Adt aus Kressbronn (07543 - 6594).

Verantwortl. für die Veröffentlichung der ev. 

Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 

Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 

zuständig für Eriskirch): Di., Mi., Do. 9-12.30 

Uhr, Kirchstr. 11, 88085 Langenargen, Tel. 

07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Gästehaus St. Theresia
Extra Kurs im Herbst:  

Ikonenmalerei
Das Gäste- und Tagungshaus St. The-
resia der St. Elisabeth-Stiftung holt 
im Herbst den Ikonenmalkurs nach, 
der im Frühjahr ausgefallen ist.

Von 28. September bis 4. Oktober er-
leben die Teilnehmer mit der rumä-
nischen Künstlerin Elena Filipescu 
Toader Spiritualität und Inspirati-
on, wenn sie eine Ikone malen. 

Ikonen sind Urbilder und geistige Ur-
gestalten, die das Menschliche und das 
Göttliche spiegeln. Sie zu malen ist eine 
Form des künstlerischen Gebets. Die 
Kursteilnehmer brauchen kein Vorwis-
sen. Der Kurs beginnt am Montag, um 15 
Uhr, mit Kaffee und Kuchen und endet 
am Sonntag, um 13.30 Uhr, nach dem Mit-
tagessen. Die Kursgebühr beträgt 180  
zuzüglich Materialkosten von ungefähr 
60 . Ein Einzelzimmer kostet 375 , ein 
Doppelzimmer 357  pro Person, jeweils 
inklusive Verpflegung. Externe Gäste 
zahlen für die Verpflegung während der 
Woche 165  zusätzlich zur Gebühr.

Anmeldung: Gästehaus St. Theresia, 

Moos 2, 88097 Eriskirch; Telefon 07541 

- 9709-25; Fax 07541 - 9709-26; info@ 

gaestehaus-sankt-theresia .de , www.st- 

elisabeth-stiftung.de/gaestehaus-st-theresia/ 

kurs programm-und-anmeldung.html
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Freitag, 28. August

10 Uhr        Kinderprogramm: „Piratenfahrt“ auf der Lädine; Anmeldung bis  
Donnerstag, 12 Uhr, Tel. 07543 - 9330-92; Treff: Gemeindehafen     Landesteg

10.30 Uhr  Kinder- u. Familienstadtführung; kostenlos; ab 6 J.; Treff:  Schloss Montfort

10.30 Uhr  Historischer Spaziergang, kostenlose Teilnahme, Treff  Schloss Montfort

19.30 Uhr  NABU: „19. Europäische Fledermausnacht“ – Vortrag über die Biologie,  
Gefährdungsursachen und Schutzmaßnahmen der heimischen Fledermäuse,  
anschl. Nachtexkursion im Eriskircher Ried mit BAT-Detektor, 
Dauer: ca. 2 Stunden, Treff: Parkplatz zum Strandbad Eriskirch,  
Leitung: R. Götz, Tel.: 07541 - 6402  Eriskirch

19.30 Uhr   Langenargener Schlosskonzerte – Klavierabend mit Aaron Pilsan  Schloss Montfort

20 Uhr      Musik-Salon – vom Plattenteller, Musiksalon Hirscher; Eintritt frei Bahnhof

Samstag, 29. August

10 Uhr      Salon-Café im Musiksalon Hirscher, Eintritt frei Bahnhof

10.30 Uhr  Kinderprogramm: „Besuch bei der Feuerwehr“ Anmeld: Tel. 9330-92  Feuerwehrhaus

Sonntag, 30. August

20 Uhr      Promenadenkonzert mit dem Musikverein Lindau-Aeschach-Hoyren   Konzertmuschel

Dienstag, 1. September

9.30 Uhr  Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrundgang, Gästeehrung; Treff: Tourist-Info

10 Uhr       Mittagsmusik mit den Blechbläsern der Hochschule für Musik Konzertmuschel 
Nürnberg unter d. Leitung v. Michael T. Otto; bei schlechtem  
Wetter in Schloss Montfort

16 Uhr      Kasperletheater mit Marie-Luise Kaiser; Eintritt: 3 Euro Kavalierhaussaal

17 Uhr      Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen, Anmeld. bis Mo., 18 Uhr Tourist-Information

Mittwoch, 2. September

10 Uhr      Geführte Radtour; Anmeld. bis Di., 18 Uhr: 07543 - 93360 Hotel Seeperle

15 Uhr      Führung durch das Museum, ohne Zuschlag Museum

17 Uhr      Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe, Anmeld. bis Di. 18 Uhr Tourist-Information

19 Uhr      Turmbesteigung bei Abendrot Schloss Montfort

20 Uhr      Tanzabend auf der Terrasse, nur bei guter Witterung, Eintritt frei Schloss Montfort

Donnerstag, 3. September

7.50 Uhr   Yoga im Strandbad; Anmeldung unter Tel.: 07543 - 2207 erforderlich Strandbad

8-13 Uhr   Wochenmarkt Uferpromenade

9 Uhr        „Naturerlebnis Eriskircher Ried“; jeden Donnerstagmorgen; Treff: NAZ Eriskirch

9 Uhr        Geführte E-Bike-Tour; weitere Info/Anmeldung:  Tourist-Info

9 Uhr        Geführte Mountainbike-Tour; weitere Info/Anmeldung: Tourist-Info

9.45 Uhr   1/4 vor 10 Kirchenführung mit anschl. Orgelkonzert; Eintritt frei St. Martin Kirche

17 Uhr      Schicht-Salon: Feierabend-Treff im Musiksalon Hirscher, Eintritt frei Bahnhof

18.30 Uhr Aqua-Fitness Strandbad

19.20 Uhr Yoga im Strandbad; Anmeldung unter Tel.: 07543 - 2207 erforderlich Strandbad

19.30 Uhr  Promenadenkonzert mit dem Akkordeonorchester Meckenbeuren Konzertmuschel

20 Uhr      Kino im Münzhof: „Honig im Kopf“, Filmszene Münzhof

Freitag, 4. September

10 Uhr        Kinderprogramm: „Piratenfahrt“ auf der Lädine; Anmeldung bis  
Donnerstag, 12 Uhr, Tel. 07543 - 9330-92; Treff: Gemeindehafen     Landesteg

10.30 Uhr  Kinder- u. Familienstadtführung; kostenlos; ab 6 J.; Treff:  Schloss Montfort

10.30 Uhr  Historischer Spaziergang, kostenlose Teilnahme, Treff:  Schloss Montfort

Samstag, 5. September

10.30 Uhr Summer Jam mit Alligator Swing Attack; Eintritt frei; bewirtet Münzhof

Sonntag, 6. September

19.30 Uhr   Promenadenkonzert mit den XI-Berg Krainer Konzertmuschel

Die Unsrigen laden ein

Freiw. Feuerwehr: Montag, 31. Au-
gust, 20 Uhr – Übung Zug 1,2 und Ober-
dorf. ws

Jahrgang 1941: Tagesausflug nach 
München am Di., 15. September: Anmel-
dung möglichst bald durch Einzahlung 
der 33 Euro (siehe Jahresprogramm). hh

Partnerschaftsverein Langenargen-
Noli: Der monatliche Stammtisch des 
Partnerschaftsvereins Langenargen-Noli 
findet am Mittwoch, 2. September 2015 
wie gewohnt wieder im Gasthof Krone in 
Langenargen statt. Treffpunkt ist um 19 
Uhr. Mitglieder, Freunde und Gäste sind 
wie immer zu lockeren Gesprächen ein-
geladen.  cw

Familien
Sommerpause des Familientreffs: 

Das Angebot: Babytreffs, Spielgruppen, 
Bildungsangebote, Beratungsangebote. 
Infos: www. familientreff-eriskirch.de 
(auch für Langenargen). lra

Sommerpause des Montagstreffs: Ab 
Montag, 14. September wie gewohnt im 
Familientreff von 15-17 Uhr. Montag, 14. 
Sept.: Gemeinsame Planung in gemütli-
cher Runde – gut geeignet für neue inter-
essierte Gruppenmitglieder. mw

Natur-Aktionen für Kinder

Naturschutzzentrum (NAZ) 
im alten Bahnhof Eriskirch

Di., 1. September, 16.30 Uhr: Treff-
punkt: Parkplatz Strandbad Eriskirch, 
Richtung Grillplatz, 2 Std. – „Abenteu-
er Steinzeit“ – Familienaktion mit Moni 
Müller für Kinder und Erwachsene über 
das Leben unserer Steinzeit-Vorfahren. 
Mit Lagerfeuer und Stockbrot-Grillen. 
Unkostenbeitrag 3 , Anmeldung not-
wendig bis 28. August, Tel.: 07541 - 81888.

Fr., 11. September, 10-12 Uhr: „Auf 
den Spuren von Mister X“ – eine Kin-
deraktion für Kinder zwischen fünf und 
acht Jahren. Anmeldung notwendig bis 9. 
September, Tel. 07541 - 81888.

„Naturerlebnis Eriskircher Ried“:  
jeden Donnerstag bis einschl. 24. Sept:  9 
Uhr, Treffpunkt NAZ, keine Anmeldung, 
ca. 2 Std. – naturkundliche Führung für 
Erwachsene und Kinder. gk

Unsere Kleinsten

Kinderkrippe Zwergenhaus: Amt-
hausstr. 13, Information und Anmeldung: 
Verena Bühler, Krippenleitung, Tel.: 
07543 - 6050277; info@kinderkrippe- 
langenargen.de oder Christa Tischler, 
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Veranstaltungs-
kalender
vom 28. August bis 
4. September

 Cafeteria  
geschlossen

Dienstag, 1. September
9:00  Walking

Donnerstag, 3. September
Hinterstein: Botanische Wanderung 
nach Bad Hindelang (WF: W. Krebs)

Die SBS ist bis einschließlich  
13. September geschlossen.

Kindergartenangelegenheiten, Rathaus, 
Obere Seestr. 1, Tel.: 07543 - 933027; 
tischler@langenargen.de. bma

Tri, Tra, Trullala… Kasperle ist wieder 
da!: Ein spannendes Kasperltheater für 
Kinder wird am Dienstag, 1. September, 
um 16 Uhr, im Kavalierhaus dargebo-
ten. Die Märchenfee Marie-Luise Kaiser 
spielt das Stück „Der Kasperl und das 
Abenteuer mit seinem Freund Seppel“. 
Der Eintritt beträgt 3 Euro pro Nase. ti

Jetzt wieder Plätze 
frei–– Spielgrup-
pe für Zwei- bis 

Dreijährige startet 
wieder im neuen 
Kindergartenjahr 

ab September

Diese Spielgruppe 
wendet sich an alle Familien, welche kei-
ne Vollzeitbetreuung benötigen, sondern 
für ihr Kleinkind eine kleine Gruppe in 
familiärer Atmosphäre suchen, in wel-
cher das Kind regelmäßig, aber für einen 
überschaubaren Zeitraum betreut wird.

Somit bietet diese Gruppe erste klei-
ne Freiräume für die Eltern und für das 
Kind die erste Möglichkeit, sich noch vor 
dem Kindergarten in einer kleinen Run-
de ohne Eltern auszuprobieren und mit 
Gleichaltrigen zum Spielen zu treffen.

Die Spielgruppe findet an zwei Vormit-
tagen in der Woche für drei Stunden statt.
Start ist Mitte September. Anmeldung 
und Beratung unter Tel.: 01570 - 3544735 
 rz

Unsere Wilden

Jugendhaus  
Stellwerk

Öf fnungszei ten : 
Mi. 17-21 Uhr, Fr. 
18-22 Uhr; ab 13 J.; 
Mühl esch 2, Haus-
leitung: Daniel Lenz.
stellwerk.la@gmail.de.

Öffnungszeiten Jugendraum „Treff 
LA“ in den Sommerferien: Für alle 
Kinder und Jugendlichen ab zehn Jah-
ren, die Lust auf Spiel, Spaß und Un-
terhaltung haben. Bei Billard, Tischki-
cker und tollen Aktionen gibt es kleine 
Snacks, Getränke, gute Gespräche und 
coole Leute. Offen am Freitag, 28. Au-
gust:  9-12 Uhr, ohne Anmeldung. Der 
„Treff LA“ ist im Raum A11 an der Franz-
Anton-Maulbertsch-Schule im Altbau im 
Erdgeschoss. Betreut werden die Kinder 
vom Bundesfreiwilligendienst – Rowena 
Walker. rw

Basare

„Basar rund ums Kind“ in Oberdorf: 
Am 19. September, ab 14 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus in Oberdorf/Lan-
genargen. Schwangere mit Mutterpass 
und Begleitperson dürfen bereits ab 13 

Uhr einkaufen. Verkaufsnummer und 
Infos nur am 26. August, von 9-10 Uhr; 
Verkaufsummernvergabe für Helfer am 
24. und 25. August. Veranstalter: Wich-
teltreff Oberdorf, 07543 - 9398418 oder 
9618613, Basar-Oberdorf2010@web.de. ts

Kindersachenbasar Rumpelstilzchen 
e.V.: Am Samstag, 19. September, findet 
der Herbstbasar des Vereins mit allen 
Dingen rund ums Kind in der Festhal-
le (Ecke Amthausstr./Kirchstr.) in Lan-
genargen statt. Außerdem wird wieder 
leckerer Kuchen und Kaffee, sowie eine 
Spielecke für Kinder angeboten. Die An-
meldung zu den Verkaufstischen ist eröff-
net. Kosten: 5,- Euro pro Tisch & ein Ku-
chen nach Absprache; Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 01570 - 3544735. rz

Basar „Rund ums Kind“ in Oberteu-
ringen: Am Freitag, 25. September ab 16 
Uhr im Gasthaus „Zur Post“, Adenauer-
straße 11, Oberteuringen. Baby-, Kinder- 
und Jugendbekleidung, Spielsachen, 
Kinderfahrzeuge. Einlass für Schwange-
re bereits ab 15.30 Uhr. Veranstalter: Fa-
milientreff Oberteuringen, Vivien Nagel, 
Tel. 0159 - 04204246, basar.oberteurin-
gen@gmx.de. Standmiete: fünf Euro und 
eine Kuchenspende. Der Erlös aus dem 
Kaffee- und Kuchenverkauf kommt dem 
Familientreff Oberteuringen zugute.  lra

Tettnanger Basar „Rund um Baby und 
Kind“ des Natur- und Bewegungskin-
dergartens Tettnang e.V.: Kleiderbasar 
„Rund um Baby und Kind“ am Samstag, 
26. September, von 10.30-13.00 Uhr, in 
der Stadthalle Tettnang. Nummernver-
gabe am Dienstag, 1. September von 
8.30-11 Uhr unter Tel.: 0160 - 93423167 
und 0151 - 21864643. sr

Summer Jam mit  
Alligator Swing Attack

Jazzfrühschoppen auf  
dem Münzhofvorplatz 

Am Samstag, 5. September, ab 10.30 
Uhr wird die diesjährige Reihe der be-
liebten Jazzfrühschoppen auf dem 
Münzhofvorplatz fortgesetzt. Eine krea-
tive und ausdrucksstarke Truppe, deren 
fünf Mitglieder die wichtigste Charakter-
eigenschaft eines jeden Mississippi-Alli-
gators haben – nämlich Biss. Sie spielen 
packende Musik zwischen Tradition, La-
tin, Swing und Blues und bewegen sich 
in diesem breiten musikalischen Raum 
sicher und facettenreich. Ihre Stücke 
sind gekonnt arrangiert, sodass sich eine 
druckvoll groovende Rhythmusgruppe 
mit Klavier, Schlagzeug sowie Bass und 
einer kraftvollen Melody Section ein-
drucksvoll ergänzen. Ein unterhaltsamer 
Jazz Talk mit den Alligatoren, die sich 
vor dem Münzhof mal wieder so richtig 
freischwimmen werden –  beste Jazzlau-
ne. See you later, alligator! Der Eintritt 
hierzu ist frei. Veranstalter ist das Amt

für Tourismus, Kultur und Marketing in 
Langenargen. Dieter Mross 

Die Alligator Swing Attack spielt bei 
der Summer Jam am 5. September, ab 
10.30 Uhr auf dem Münzhofvorplatz. Bei 
schlechtem Wetter wird die Jam in den 
Saal verlegt. Bild: Dieter Mross

NABU-Fledermausexkursion 
ins Eriskircher Ried

Im Rahmen der „19. Europäischen Fle-
dermausnacht“ lädt der NABU am Frei-
tag, 28. August, um 19.30 Uhr, zu einer 
Fledermausexkursion ins Eriskircher 
Ried ein. Treffpunkt ist der Parkplatz vor 
dem Eriskircher Strandbad. Ein Vortrag 
in der Abenddämmerung erläutert zu-
nächst die verschiedenen Arten im Ried 
und deren Lebensweise. Anschließend 
erleben die Teilnehmer auch mittels BAT-
Detektor die Jagd der Tiere nach Insek-
ten. Die Veranstaltung findet nur bei 
trockener Witterung statt und dauert ca 
2,5 Stunden. Die Leitung hat Reinhard 
Götz, Tel.: 07541 - 6402. Nähere Infos zur 
„Europäischen Fledermausnacht“ unter 
www.batnight.de. gd
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HLAZ, Gruppe H; Mittwoch, 14-tägig, 
21.10.2015, 9.30 Uhr-12 Uhr; JA203-
DLAZ, Gruppe D; Mittwoch, 14-tägig, 
14.10.2015, 9.30 Uhr-12 Uhr; JA203-
JLAZ, Gruppe J; Donnerstag, 14-tägig, 
22.10.2015, 9.30 Uhr-12 Uhr; JA203-
ELAZ, Gruppe E; Donnerstag, 14-tägig, 
22.10.2015, 19 Uhr-21.30 Uhr; JA203-
FLAZ, Gruppe F. 

Weitere Auskünfte und Anmeldung: im 
Internet unter www.vhs-bodenseekreis.
de, in der Zentrale der VHS Bodensee-
kreis unter 07541 - 2045635 oder per Fax 
unter 07541 - 2045525 oder bei der VHS-
Außenstelle Langenargen unter 07543 - 
9539060. 

Das Programmheft ist kostenlos auf 
dem Rathaus, in der Bücherei und in den 
Banken sowie Bäckerei Ebner und Metz-
ler erhältlich. sp

VHS

Kunst und Geschichte

Kunst und Geschichte mit Ursula Ma-
ria Plösser – in allen Zeiten der Mensch-
heitsgeschichte drückt die Kunst sich 
durch ihre Regeln und unterschiedlichen 
Stile aus. War die Kunst der Ägypter aus-
schließlich Friedhofskunst? Welche Rolle 
spielten die Pharaonen? Wie weit reichen 
die Ursprünge ägyptischer Kunst zu-
rück? Fanden kulturelle Erneuerungen 
statt? Viele spannende Fragen entstehen 
außerdem durch Beispiele aus späteren 
Kulturepochen, die anschaulich gegen-
übergestellt sind. 

Dieser Kurs ist auch für Einsteiger in 
Sachen Kunst gut geeignet. Die Dozentin 
bietet zusätzlich private Fahrten zu den 

Partnerschaftsverein Langen-
argen/Bois-le-Roi e.V.

Vom 4. bis 11. August 2015 fand in Bois-
le-Roi, der Partnerschaftsstadt von Lan-
genargen, die Jugendwoche unter dem 
Motto „Die großen Erfindungen“  statt. 
13 Schüler aus Langenargen und Umge-

bung im Alter von zwölf bis 16 Jahren tra-
fen sich mit gleichaltrigen Jugendlichen 
in Frankreich und besuchten während 
vier Tagen verschiedene Technikmuseen 
in Paris. 

Die Cité de la Sience et l‘industrie, la 
Musée de la decouverte, la Musée des 
Arts et Métiers. Interessante Vorträge, 
wissenschaftliche Experimente, an-
schauliche Demonstrationen im Plane-
tarium, Einblicke in die Astronomie, die 
Genetik, Medizin, Quantenphysik und 
Sozialwissenschaften waren lehrreich 
angelegt. Aber auch Sehenswürdigkeiten 

wie Eiffelturm, Hotel de Ville und Place 
de la Concorde durften nicht  fehlen.

An den heißen Tagen fanden die Ju-
gendlichen Erholung am künstlichen 
Strand „Paris Plage“ an der Seine sowie 
im Freizeitgelände von Bois-le-Roi.

Bei einem gemeinsamen Abendessen 
mit den Gastfamilien wurden noch ein-
mal Erinnerungen an eine erlebnisreiche 
Woche ausgetauscht. 

Die Reise wurde bezuschusst durch 
das deutsch-französische Jugend-
werk (DFJW). Dr. Michael Lünne-
mann. 

Anlässlich des jährlichen Jugendaustauschs des französischen Partnerschaftsvereins Langenargen/Bois-le-Roi fand dieses Jahr ein 
Treffen unter dem Motto „Die großen Erfindungen“ in Paris statt. Die Jugendlichen zwischen 12-16 Jahren verbrachten eine Woche in 
Familien in der Partnergemeinde Bois-le-Roi. Bild: Magalie Brisse

Museen zum Thema Kunst Ägyptens an. 

In acht Gruppen wird an verschiede-
nen Wochentagen im 14-tägigen Rhyth-
mus vormittags und abends in Langen-
argen Wissenswertes über Kunst und 
Geschichte vermittelt. Dazu werden die 
unterschiedlichsten Medien eingesetzt. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit zwi-
schen den Gruppen zu wechseln. 

Die Dozentin ist für Fragen zu errei-
chen unter uwploesser@t-online.de und 
telefonisch 0171 - 1422601. Ursula Ma-
ria Plösser, 12 Termine, LA-Bierkeller, 
Montag, 14-tägig, 19.10.2015, 9.30 Uhr-
12 Uhr; JA203-ALAZ, Gruppe A; Mon-
tag, 14-tägig, 12.10.2015, 9.30 Uhr-12 
Uhr; JA203-GLAZ, Gruppe G; Dienstag, 
14-tägig, 20.10.2015, 9.30 Uhr-12 Uhr; 
JA203-BLAZ, Gruppe B; Dienstag, 14-tä-
gig, 13.10.2015, 9.30 Uhr-12 Uhr; JA203-
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Siegerfoto mit Alfredo Susat und Ingrid Klockenbrink-Schafheitle (vorne in der Mitte). Bild: sei 

Bocciafans  
trotzen dem Wetter

Das Bocciaturnier des Partnerschafts-
vereins Langenargen-Noli e. V. musste 
vom traditionellen Termin an „Ferra-
gosto“, dem 15. August, aufgrund des 
schlechten Wetters dann doch auf den 
darauffolgenden Dienstag verschoben 
werden.

Auch an diesem Tag war die Wetterlage 
zwar nicht optimal, aber ein gutes Dut-
zend Spielerinnen und Spieler fanden 
sich an der Bahn am Kavalierhaus ein 
und lieferten sich spannende Spiele. 

Oft musste sogar das Metermaß zur 
Ermittlung der Sieger auf der Bahn ein-
gesetzt werden. Boccia ist eben ein Prä-
zisionssport.

Nach acht Wertungsrunden hatte sich 
wie in den vergangenen Jahren Alfredo 
Susat bei den Männern wieder den Sieg 
erspielt. In Abwesenheit der Vorjahres-

siegerin Rosi Tomasi setzte sich in der 
Damenwertung Ingrid  Klockenbrink-

Schafheitle durch. Beide wurden mit ei-
ner italienischen Spezialität belohnt.   cw

Bocciaturnier mit dem Partnerschaftsverein: es geht um Zentimeter … Bild: sei

PC-Kurs der  
VHS Bodenseekreis

„Android I – Einstiegskurs für Tablets 
und Smartphones“: In Meckenbeuren-
Buch am Montag, 05.10.15, 18-21 Uhr, 
Kurs-Nr: JA501216MB*, Entgelt: 28 EUR.

„Tastschreiben am PC in sechs Stun-
den“: In Meckenbeuren-Buch ab Don-
nerstag, 08.10.15, 4 Termine donners-
tags, Entgelt: 64 EUR. Für Erwachsene: 
19.30-21 Uhr, Kurs-Nr: JA504079MB. 
Für Schüler: 18-19.30 Uhr, Kurs-Nr: 
JA504078MB*.

„Selbst-Bewusst ins Vorstellungsge-
spräch“: Die Bewerbung war erfolgreich. 
Die Einladung zum Vorstellungsge-
spräch macht Sie unruhig? Was erwartet 
Sie? Was steckt eigentlich hinter Fragen 

wie: „Warum sollen wir gerade Sie ein-
stellen?“ oder „Was sind Ihre Stärken und 
Schwächen?“. Und noch wichtiger – wie 
kann man souverän reagieren? Überzeu-
gend ehrliches Selbstbewusstsein auf-
bauen mit Bewerber-Coach Christian B. 
Rahe. Individuelle Fragen sind möglich, 
auf eigene Erfahrungen wird eingegan-
gen. Das nächste Vorstellungsgespräch 
selbst-bewusst meistern. In Mecken-
beuren-Buch am Donnerstag, 08.10.15, 
18.30-20.45 Uhr, Kurs-Nr: JA500192MB*, 
Entgelt: 10 EUR.

„OneNote “: Das elektronische, allzeit 
bereite Notizbuch für alles. Lassen Sie 
sich keine guten Ideen entgehen. Sam-
meln von Textnotizen, handschriftliche 
Vermerke, Links, Webseiten, Skizzen, 
Videos und sonstige Medien an einem 

zentralen Ort. Einbetten von Bildern, 
Dokumenten, Videos, Freihandeingaben. 
Ideal zum Sammeln von Projektdaten 
oder als Reisetagebuch. Dieser Kurs fin-
det als „Espresso“-Variante statt: Durch-
führungsgarantie, kleine Gruppe (max. 
1-3 Pers.), intensive Behandlung Ihrer 
Themen. In Meckenbeuren–Buch am 
Freitag, 09.10.15, 18.30-21.30 Uhr, Kurs-
Nr: JA502961MB*, Entgelt: 79 EUR.

Auskünfte und Anmeldung unter 
www.vhs-bodenseekreis.de, Tel.: 07541 - 
2045635 oder per Fax: 07541 - 2045525.

Das Programmheft ist kostenlos auf 
dem Rathaus, in der Bücherei und in den 
Banken sowie Bäckerei Ebner und Metz-
ler erhältlich. vhs
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– werden im Mittelpunkt stehen. Die Er-
gebnisse der fünf Regionalforen sollen 
dem WLSB als Grundlage für die Weiter-
entwicklung unseres Sports und unserer 
Vereine dienen. 

„Ihre Beteiligung und Ihre Beiträge 
sind für den Sport von großer Bedeutung 
und sollen unsere Veranstaltungen prä-
gen“, lädt WLSB-Präsident Klaus Tappe-
ser die Vereins- und Verbandsvertreter 
ein, Gast des WLSB und seiner Partner 
zu sein.

Alle wichtigen Infos sowie ein Anmel-
deformular zum WLSB-Regionalforum 
2015 stehen auf der Internetseite http://
veranstaltungen.wlsb.de. Telefonische 
Infos gibt’s beim WLSB unter der Num-
mer: 0711 - 28077-174. gus

Aus der Nachbarschaft

FesTTakt –mitten  
hinein ins Bähnlesfest 

Auch in diesem Jahr kann man von 
Langenargen aus stündlich zum 40. 
Bähnlesfest am Sonntag, 13. September 
2015 fahren. Erste Fahrt ab Langenargen 
Bierkeller um 09:04 Uhr und ab Langen-
argen Bahnhof um 09:16 Uhr. Die Linie 
5 bringt Sie unbeschwert über Oberdorf 
zum Fest und wieder zurück. 

Die P&R-Pendelbusse Bürgermoos – 
Langenargener Straße verkehren alle 15 
Minuten von 9-11 Uhr und von 17-19.30 
Uhr, alle siebeneinhalb Minuten von 11-
17 Uhr.

Der P&R-Pendelbus Bechlingen – 
Bahnhofstraße verkehrt alle zehn Minu-
ten von 9-19.30 Uhr.

Sport

Fußball – FV Langenargen

Mit dem Auswärtsspiel bei den Sport-
freunden Friedrichshafen startet der 
FV Langenargen in die neue Saison 
2015/2016. Anpfiff ist um 15 Uhr, die Re-
serven der beiden Vereine stehen sich ab 
13.15 Uhr gegenüber.

Langenargens Trainer Franz Pichner 
hat zu Beginn der neuen Spielrunde of-
fensichtlich allen Grund zu vorsichtigem 
Optimismus. „Wir hatten über die gan-
ze Vorbereitung hinweg eine hohe Trai-
ningsbeteiligung und die Stimmung im 
Team ist bestens“, freut sich der Coach zu 
Beginn seines zweiten Jahres beim FVL. 
Die Testspiele gegen Gegner teilweise 
aus höheren Spielklassen hätten gezeigt, 
dass die Mannschaft des FVL Fortschrit-
te gemacht habe.  Die Abwehr zeige sich 
weiterhin sehr stabil „und vorne ist die 
Chancenauswertung erheblich besser 
geworden“. Einzig das Ausscheiden aus 
dem Pokal im Elfmeterschießen gegen 
den SV Achberg hätte etwas geschmerzt, 
denn seine Mannschaft habe gegen die 
A-Ligisten „gut mithalten können“, wie 
Pichner anmerkte. In der letzten Saison 
hatte der FVL vom November an kein 
Pflichtspiel mehr verloren und kämpfte 
sich so vom letzten Tabellenplatz hoch bis 
auf den dritten Rang. „Wir wollen auf die-
ser Erfolgsschiene bleiben und nochmals 
einen Schritt nach vorne machen“, gibt 
Franz Pichner als Losung für die neue 
Saison aus.

Aus der eigenen Juniorenabteilung 
sind mit Stefan Feher, Nico Hertnagel,  
Andreas Monninger, Manuel Monninger 
und Adrian Rottensteiner sehr zuverlässi-
ge und talentierte Spieler zu den Aktiven 
gestoßen. Als „echte Verstärkung“ sieht 
FVL-Trainer Franz Pichner auch Torhüter 

Oliver Schien, der vom SC Bürgermoos 
zum FVL gestoßen sei. Dass kein einzi-
ger Spieler den Verein verlassen habe, 
sieht der Trainer als gutes Zeichen für 
eine „funktionierende Mannschaft und 
eine gute Vereinsarbeit“. 

Auf das erste Heimspiel dürfen sich die 
Fans des FVL am 6. September freuen, 
wenn der SV Kehlen II im Sportzentrum 
gastiert. gbr

Sportkreis Bodensee – erfahren, wo 
Sportvereinen der Schuh drückt – 
WLSB lädt zum Regionalforum ein

„Starke Vereine gestalten Zukunft“ 
– so lautet das Motto des Württembergi-
schen Landessportbundes (WLSB) für die 
Weiterentwicklung des Sports. Den Sport 
stärken und die Strukturen weiterentwi-
ckeln will der WLSB aber nicht im Al-
leingang, sondern gemeinsam mit seinen 
Vereinen, Verbänden und Sportkreisen. 
Deshalb sucht er mit ihnen den Dialog 
und hat dazu das WLSB-Regionalforum 
2015 ins Leben gerufen. 

Mit der Veranstaltungsreihe möchte er 
sich an fünf Terminen an fünf Orten im 
Verbandsgebiet mit den Vertretern vor 
Ort intensiv über die Zukunft des Sports 
austauschen. Der Abschluss der Veran-
staltungsreihe findet am Mittwoch, 30. 
September, von 18-21.20 Uhr im Erwin-
Hymer-Museum in Bad Waldsee statt. 

Sieben Themenfelder – Ehrenamt und 
Engagement, Sportstätten und Sport-
räume, Finanzierung und Förderung, 
Sportverein und Schule, Integration und 
Inklusion, Gesundheit und Breitensport 
sowie Demografie und Wettkampfsport 

Die Mannschaft um FVL-Trainer Franz Pichner (hinten links) freut sich nach hartem Training auf den Saisonstart. Bild: gbr
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Espressotiade

Espresso heißt das Zauberwort
gegen müdes Hirn und Knochen.
Also sollte ich sofort
einen solchen schleunigst kochen.

Hab‘ ich denn die dunkle Bohne,
94 Bar an Druck,
ist das Wasser zweifelsohne
rein bei einem Probeschluck?

Ist Arabica, Robusta
im Verhältnis gut gemischt?
Ist, wie es mir ja bewusst war,
gut der Durchlauf, dass es zischt?

Stimmt der Mahlgrad, stimmt die Menge,
ist die Tasse vorgewärmt?
Stimmt die Laufzeit in der Länge,
ist die Crema wie umschwärmt? 

Dass mein Automat das kann,
zweifeln manche Kenner an.
Doch ich sprech‘ der Perfektion
mittels Grappa Spott und Hohn,
und dann lass ich mit Applaus
einen Traum-Espresso raus.

Axel Rheineck

Nähere Informationen in der Sonder-
beilage der Schwäbischen Zeitung und 
im Südfinder, im Internet unter www.
tettnang.de und www.strauss-reisen.
de, am Bähnlesfest telefonisch über das 
FesTTakt-Infotelefon 07542-53000 und 
am FesTTakt-Infostand in der Seestraße.

Einladung zum Land-
volkbegegnungstag

Interessantes Programm und Zeit zur 
Begegnung am Samstag, 3. Oktober 
2015 in Eberhardzell-Mühlhausen

Landvolkmitglieder aus der gesamten 
Diözese Rottenburg-Stuttgart sowie alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, 
am Landvolkbegegnungstag in Eber-
hardzell im südlichen Kreis Biberach 
teilzunehmen. Dafür hat die Landvolk-
gruppe Eberhardzell ein interessantes 
Programm aufgestellt: Nach einem Auf-
takt mit Kaffee und Brezeln ab 9 Uhr, 
wird Pfarrer Max Wiest um 10 Uhr den 
Eröffnungsgottesdienst unter dem Mot-
to Land.Leben.Glauben halten. Nach 
einer anschließenden Begrüßung durch 
Bürgermeister Grabherr und dem Mit-
tagessen steht eine Wanderung zum 
Kürbisparadies am Ampfelbronn auf 
dem Programm. Dort wird Familie Spie-
ler den Gästen ihren Betrieb vorstellen. 
Nach dem Kaffeetrinken um 15.30 Uhr 
wird die Trachtengruppe D´Schloßseer 
aus Waldsee ihr Können zeigen und da-
bei begleitet vom Mundartkünstler Barny 
Bitterwolf. 

Der Teilnahmebeitrag liegt bei 22 
Euro und umfasst die Tanzaufführung 
und Verpflegung (Kaffee und Brezeln, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Kal-
te Getränke und Vesper werden sepa-
rat berechnet). Bitte bei der Anmeldung 
angeben, ob daran teilgenehmen wird. 
Anmeldung bitte möglichst bis zum 
18.09.2015 bei Rudolf Tanner, Tel.: 07355 
1452 oder 0170 5427392 oder bei der  

Geschäftsstelle, Tel.: 0711 - 9791-118 oder 
per E-Mail: vkl@landvolk.de an.

Volkshochschule Kressbronn 

Schwimmen für Kinder, Fortgeschrit-
tene, Brustschwimmen: Constantin Alle, 
10 Abende, 21.09.2015 - 30.11.2015. Mon-
tag, wöchentlich, 18-18.45 Uhr (10 UE). 
Hallenbad beim Bildungszentrum Park-
schule, Maicherstr. 21. JA302809KR.

Zumba®: Los gehts mit der Party! Zum-
ba Fitness verbindet lateinamerikanische 
Tänze mit Fitnessübungen zu einem dy-
namischen Workout. Im Vordergrund 
stehen Spaß, Bewegungsfreude und die 
Liebe zur Latin-Musik. Bitte Sportklei-
dung, Turnschuhe, Handtuch und eigene 
Getränke mitbringen. Yurica Jurado, 14 
Abende, 23.09.2015 - 27.01.2016. Mitt-
woch, wöchentlich, 20-21 Uhr (18.67 UE). 
Festhalle, bitte Seiteneingang benutzen, 
Hauptstr. 39. JA302592KR.

Funktionsgymnastik am Vormittag: 
Funktionsgymnastik, Muskeltraining 
und Stretching mit Elementen aus Yoga, 
Tai-Chi, Qi Gong und Pilates in Kombina-
tion mit kleinen Choreografien. Ergänzt 
mit Übungen aus der Rückenschule und 
dem Beckenbodentraining. Bitte feste 
Turnschuhe, Handtuch und Getränk mit-
bringen. Stefanie Jöckel, Ursula Jöckel, 
12 Vormittage, 29.09.2015 - 22.12.2015. 
Dienstag, wöchentlich, 8.30-9.30 Uhr 
(16 UE). Mehrzweckraum Bauhof, (Feu-
erwehrhaus bei LIDL), Säntis str. 37. JA-
302431KR.

Neue Kurse auch unter  www.vhs-bo-
denseekreis.de, sie können online ge-
bucht werden. Für alle Fragen und telefo-
nische Anmeldungen: VHS-Zentrale im 
Landratsamt, Tel.:  07541 - 204-5468 oder 
Ulrike Martin, Außenstellenleiterin für 
Kressbronn, kressbronn@vhs-bodensee-
kreis.de oder telefonisch 07543 - 500956 
(ggf. Mailbox).  um
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